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DiestädtischenSommerbåderimFilm .DieGemeindeverwaltunghatinden
letzten Jahreninsbesonderedie Sommerbäderausgestaltet .Gegenwärtighat
die Gemeinde22Sommerbadeanstalten.DieLeitungdesstädtischenBäderbe-¬
triebeshatnuneinensehrinteressantenFilmanfertigenlassen ,derdie
verschiedenstenBadegelegenheitenindenSommerbädernunddasdortigeBade-¬
lebenzeigt .DerFilmwurdekürzlich in der UraniaimBeiseindesBürger-¬
meistersunddermeistenGemeindefunktionärezumerstenMalevorgeführt.
DabeierregtebesonderesInteressejenerTeildesFilmwerkes,derdiegros¬
senGefahrendeswildenBadenszeigt .DieAlteDonauunddasanschliessende
GebietdesDonaustromesinderLeopoldstadtundinFloridsdorfholensich
JahrfürJahrnahezuhundertMenschen,dieanverbotenenStellenbadeten
unddortdenErtrinkungstodfanden .DerFilmwilldavorallemwarnen.Sehr
nützlichist auchderTeildesFilms ,derdie Rettungsvorkehrungenzeigt ,die
indenstädtischenSommerbäderngetroffenwurdenunddieeinUnglücknahe-¬
zuausschliessen.

DerFilmwurdeunterderLeitungdesVorstandesderstädtischenBä-¬
derabteilungdesOberstadtbauratesIngenieurBarouschhergestelltund
wirdin dennächstenWochenin denWienerKinosvorgeführtwerden.
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AusstellungderFrauengewerbeschule.AmSamstagum11Uhrvormittagwird
die Ausstellungder Frauengewerbeschuleder StadtWien ,V .Margaretenstrasse
152 ,eröffnet.DieAusstellungist nurzweiTagezugänglich.AmSamstagwird
sie von11 bis 18 UhrundamSonntagvon9 bis 17 Uhrgeöffnetsein .

DieArbeitder WienerstädtischenBerufsfeuerwehr .ImJahre1925rückte
dieWienerBerufsfeuerwehrhei1136BrändenundUntersuchungenundbei
1135UnfällenundVerkehrsstörungenaus .VondenBrändenwaren17Grossfeu-¬
er,61Mittelfeuer ,838KleinfeuerundAllRauchfangfeuer.AlsBrandursache
wurdeermitteltin 16FällenvorsätzlicheBrandstiftung,in 203FällenFahr
lässigkeitbeimGebrauchvonFeuerundLicht ,in 38FällenFahrlässigkeit
beimHantierenmitfeuergefährlichenStoffen,in135Fällenfehlerhafte
oderschadhafteHeizanlagen,in66FällenmangelhafteRauchfangreinigung ,
in 80FällenfehlerhafteoderschadhafteelektrischeLeitungen,in je38
FällenAufbewahrenbrennbarerStoffein der NähegeheizterOefenoderRau-¬
chen ,in 8FällenSelbstentzündungundin 11FällenExplosionen.Bei102
Brändenkonnte die Ursachenicht festgestellt werden .Insgesamt ist die

WienerBerufsfeuerwehrimJahre1925zu2571Hilfeleistungenausgerückt,
gegenüber25u1HilfsaktionenimJahre1924 .DerPersonalstandderBerufs-¬
feuerwehr beträgt gegenwärtig 17 Offiziere ,35 Feuerwehrmeister ,502Lösch¬

meisterundFeuerwehrmänner,202Maschinenfahrerund79Telegraphistendes
Branddienstes ,sowie73Beamte,Magazinsmeister,Werkmeister,Professionisten
undHausgehilfinnen ,insgesamt908BediensteteVondenAngehörigendes
Branddiensteshabentäglich8Offiziere,15Feuerwehrmeisterund346son-¬
stigeFeuerwehrangestellteBereitschaftsdienst.FüralleAusbildungszweige
sindSchuleneingerichtetworden.DieBerufsfeuerwehrbesitzt126Kraftwa¬
gen ,daruntersind3hKraftspritzen.FürHilfeleistungenausserhalbdesGe¬
meindegebietessteht ein benzinautomobilerLöschzug,bestehendaussieben
Fahrzeugen,darunterdreiKraftspritzenzurVerfügung.
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